
 
Liebe Freund*innen, 

mein Name ist Melih Keser, ich bin 39 Jahre alt, verheiratet, Vater von zwei Töchtern und lebe 
in Duissern. Ich bin freiberuflicher Finanzberater und seit 2009 Mitglied bei Bündnis 90/Die 
Grünen. Ich kandidiere für den Stadtrat im Direktwahlkreis Hochfeld-Süd / Wanheimerort-
West, weil ich mich mit ganzer Kraft für soziale Gerechtigkeit, Antirassismus und eine 
lebenswerte Stadt einsetzen möchte – gerade dort, wo Menschen oft nicht gehört werden. 

Hochfeld und Wanheimerort sind Stadtteile mit viel Potenzial, aber auch mit großen 
Herausforderungen. Hier leben viele Menschen, die täglich mit Diskriminierung, unsicheren 
Wohnverhältnissen, schlechter Infrastruktur und mangelnder Beteiligung konfrontiert sind. Ich 
will das ändern. Mein Ziel ist es, diesen Menschen eine starke Stimme im Rat zu geben. 

Ich bringe langjährige Erfahrung aus der Partei, aus Ausschüssen und aus der Bezirksvertretung 
mit – aber vor allem auch aus der zivilgesellschaftlichen Arbeit vor Ort. Ich bin Sprecher der 
Ortsgruppe FUSS e.V. Duisburg, engagiere mich in sozialen Brennpunkten und unterstütze 
Menschen, die von Räumung oder behördlicher Ignoranz betroffen sind. Ich kenne die 
Realitäten in Hochfeld – nicht aus der Zeitung, sondern aus dem direkten Austausch mit den 
Menschen. 

Meine politischen Schwerpunkte im Wahlkreis: 

 Aufbau einer kommunalen Antidiskriminierungsstelle 

 Eine Fußverkehrsstrategie, die den Stadtteil sicherer und lebenswerter macht 

 Mehr sprachliche, soziale und kulturelle Teilhabe 

 Bezahlbarer Wohnraum und konsequente Kontrolle von Vermieter*innen 

 Stärkung von zivilgesellschaftlichen Projekten und Initiativen im Quartier 

Ich glaube fest daran: Hochfeld und Wanheimerort verdienen mehr als nur Verwaltung – sie 
verdienen Visionen, konkrete Veränderungen und politische Nähe. Ich möchte Brücken 
bauen – zwischen den Menschen im Viertel, der Stadtverwaltung und der Politik. 

Ich freue mich über euer Vertrauen und eure Unterstützung für meine Direktkandidatur! 

Mit solidarischen Grüßen 
Melih Keser 

 


